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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Augsburg-Nord Süd (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

SSV Neumünster : SV Adelsried II 
Freitag, 15.03.2024, 20:00 Uhr

Eichberger in Top-Form

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Augsburg-Nord Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord) traf der SSV Neumünster am vergangenen Freitag auf den SV Adelsried II. Die Gäste
entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte. Verantwortlich für diesen
Auswärtssieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb.
Erwähnenswert war, dass der SSV Neumünster diese Partie mit einem und der SV Adelsried II mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Heinrich / Malcher beim 11:
8, 8:11, 11:3, 11:4 gegen Sameit / Sameit doch überlegen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei
der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Lader / Mayerföls gegen Wengenmair /
Eichberger. Kraus / Baumann kamen mit der Spielweise von Eichberger / Prestel am Tisch hingegen
gut zu Recht und mussten letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Trotz 1:0 Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Klaus Heinrich sein
Spiel gegen Alexander Eichberger letztlich mit 1:3. Mit 3:1 hatte Walter Malcher im Doppel gegen
Christian Wengenmair wiederum die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte
überraschenden Erfolg. Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz
den Mannschaftskampf weiterführte. Zwar brachte Christian Sameit Manuel Lader phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Manuel Lader mit 3:1 durch. Nach verlorenem ersten Satz
drehte im Anschluss Jürgen Kraus das als ausgewogen eingestufte Spiel gegen Jan Sameit und
gewann 3:1. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bei der
Vier-Satz-Niederlage gegen Karlheinz Prestel hatte Lothar Baumann nur im ersten Satz eine
Chance. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Mathias Mayerföls letztlich parat, um
Maximilian Eichberger final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Da Klaus Heinrich am Nachbartisch nicht
antreten konnte, verbuchte Christian Wengenmair einen kampflosen Sieg. Nach einem Erfolg für
Walter Malcher sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung
gegen Alexander Eichberger letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Nach
eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Manuel Lader die folgenden
drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Nach diesem Einzel steht Lader somit bei 9 Siegen und 7
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Sameit ein 7:7 ausweist. Der neue
Zwischenstand war 6:6. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Jürgen Kraus
seinem Gegner Christian Sameit letztlich beim 4:11, 12:10, 6:11, 10:12 nicht gefährlich werden. Mit
diesem Sieg liegt die Bilanz von Sameit nun bei 3:8 seit Beginn der Serie. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Lothar Baumann beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Maximilian
Eichberger. Mathias Mayerföls hatte gegen Karlheinz Prestel beim 7:11, 7:11, 9:11 wenig
auszurichten. 3:8 (Mayerföls) bzw. 4:4 (Prestel) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Ergebnis weist der SSV Neumünster nun ein Punktekonto von 7:17 Punkten auf,
während der SV Adelsried II vor dem nächsten Spiel, das am 26.03.2024 gegen den FC Affing
ansteht, 10:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SSV Neumünster bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 26.03.2024 gegen den TTC Langweid III.

 Statistik:
 SSV Neumünster

Doppel: Heinrich / Malcher 1:0, Lader / Mayerföls 0:1, Kraus / Baumann 1:0 
Einzel: K. Heinrich 0:2, W. Malcher 1:1, M. Lader 2:0, J. Kraus 1:1, L. Baumann 0:2, M. Mayerföls 0:
2 

 SV Adelsried II
Doppel: Wengenmair / Eichberger 1:0, Sameit / Sameit 0:1, Eichberger / Prestel 0:1 
Einzel: C. Wengenmair 1:1, A. Eichberger 2:0, J. Sameit 0:2, C. Sameit 1:1, M. Eichberger 2:0, K.
Prestel 2:0


